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Nr. 237/2026 
Halle (Saale), 4. September 2026 

1. Halbjahr 2026: Weniger Verkehrsunfälle und Verunglückte auf 
Sachsen-Anhalts Straßen 

• 31 210 polizeilich erfasste Straßenverkehrsunfälle im 1. Halbjahr 2026 

• 11 Tote je 1 000 Straßenverkehrsunfälle mit Personenschaden 

• Zahl der getöteten Fahrradfahrerinnen bzw. Fahrradfahrer 
unverändert 

Halle (Saale) – Im Zeitraum Januar bis Juni 2026 kamen nach ersten vorläufigen 
Angaben des Statistischen Landesamtes auf den Straßen Sachsen-Anhalts 
36 Personen bei Straßenverkehrsunfällen bei 3 277 Unfällen mit Personenschaden 
ums Leben. Das waren 8 Personen weniger als im gleichen Vorjahreszeitraum. Die 
Zahl der Schwerverletzten sank von 823 auf 650, das waren 173 schwerverletzte 
Personen weniger als im 1. Halbjahr des Vorjahres. Die Zahl der Leichtverletzten 
verringerte sich um 573 auf 3 505 Personen. Es wurden im Zeitraum auch 
28 033 Unfälle nur mit Sachschaden polizeilich erfasst. 

11 Tote je 1 000 Straßenverkehrsunfälle mit Personenschaden 

Im 1. Halbjahr 2026 kamen rechnerisch auf 1 000 Straßenverkehrsunfälle mit 
Personenschaden 11 Verkehrstote. Im Vergleich zum gleichen Vorjahreszeitraum 
sank dieser Wert geringfügig von rund 12 auf 11 Getötete je 1 000 Unfälle mit 
Personenschaden. 

Die Straßenverkehrsunfallstatistik, welche auf den Meldungen der sachsen-
anhaltischen Polizei basiert, erfasste in den ersten 6 Monaten 2026 insgesamt 
31 310 Straßenverkehrsunfälle. Davon ereigneten sich auf Sachsen-Anhalts Straßen 
3 277 Unfälle mit Personenschaden, das heißt Unfälle, bei denen mindestens eine 
Person verletzt oder getötet wurde. Weitere 28 033 Unfälle entfielen auf reine 
Sachschadensunfälle. 

Insgesamt verunglückten im 1. Halbjahr 2026 bei Straßenverkehrsunfällen 
4 191 Personen.  

Zahl der getöteten Fahrradfahrerinnen bzw. Fahrradfahrer unverändert 

Unter Berücksichtigung der Art der Verkehrsbeteiligung kamen in den ersten 
6 Monaten 2026 im Vergleich zum Vorjahreszeitraum weniger Benutzerinnen und 
Benutzer von Personenkraftwagen (-5 Personen), Krafträdern mit amtlichem 
Kennzeichen (-2 Personen), Krafträdern mit Versicherungskennzeichen (-1 Person) 
sowie Fußgängerinnen und Fußgänger (-1 Person) ums Leben. Die Zahl der 
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getöteten Fahrradfahrerinnen und Fahrradfahrer blieb mit 7 Personen unverändert. Weiterhin 
gab es ebenso wie im Vorjahr einen tödlich verunglückten Nutzer beziehungsweise Nutzerin 
eines Elektrokleinstfahrzeugs. Dagegen erhöhte sich die Zahl der getöteten Benutzerinnen und 
Benutzer von Güterkraftfahrzeugen von 2 auf 4 Personen. 

Methodische Hinweise: 

Bei den dargestellten Ergebnissen handelt es sich um vorläufige Daten der 
Straßenverkehrsunfälle, die mit den endgültigen Daten des Vorjahres verglichen werden. Die 
Straßenverkehrsunfallstatistik ist eine Sekundärerhebung auf der Datengrundlage des 
erfassten Verkehrsunfallgeschehens der Polizei in Sachsen-Anhalt sowie der Daten des 
Kraftfahrtbundesamtes. Aufgrund unvollständiger Angaben am Unfallort werden die 
Monatsergebnisse rückwirkend korrigiert und ergänzt. Die Ergebnisse werden somit fortlaufend 
aktualisiert und sind nur eingeschränkt vergleichbar. 

Weitere Informationen: 

Weitere Informationen zum Thema Verkehr finden Sie im Internetangebot des Statistischen 
Landesamtes Sachsen-Anhalt. 

 

 

Straßenverkehrsunfälle und dabei Verunglückte in Sachsen-Anhalt 
vorläufige Ergebnisse der Straßenverkehrsunfallstatistik 

Unfälle und deren Folgen 

Januar bis Juni 

2026 2025 

Anzahl 

      
Polizeilich erfasste Unfälle insgesamt  31 310  34 580 
  davon    
  Unfälle mit Personenschaden  3 277  3 804 

  Unfälle mit nur Sachschaden  28 033  30 776 

      
Verunglückte insgesamt  4 191  4 945 
  davon     

  Getötete   36   44 
  Schwerverletzte   650   823 

  Leichtverletzte  3 505  4 078 
   

 

 

 

https://statistik.sachsen-anhalt.de/themen/wirtschaftsbereiche/verkehr/

	1. Halbjahr 2026: Weniger Verkehrsunfälle und Verunglückte auf Sachsen-Anhalts Straßen
	11 Tote je 1 000 Straßenverkehrsunfälle mit Personenschaden
	Zahl der getöteten Fahrradfahrerinnen bzw. Fahrradfahrer unverändert
	Internet:
	Methodische Hinweise:
	Weitere Informationen:

